
Projektbericht Klasse 7: Straßennamen – aufgedeckt! 
Mit unserer Lehrerin hatten wir beschlossen, am Schülerwettbewerb teilzunehmen. Erst 

sollten 3 – 4 Straßen „aufgedeckt“ werden, aber dann war die Zeit knapp und wir haben uns 

für die Heinrich-Pieper-Straße entschieden, weil das unsere Schulanschrift ist.  

1. Wir sind die Straße abgelaufen und haben uns einen Eindruck verschafft und Fotos 

gemacht. 

2. Cedrik und Philip haben im Internet nach Heinrich Pieper gesucht, konnten aber nichts 

finden. 

3. Spannend fanden wir, dass eigentlich die Grauhöfer Straße an unserer Schule 

entlanglaufen müsste. Unsere Lehrerin gab uns Informationen und so kam es zu einer 

zweiten Arbeitsgruppe. 

4. Die dritte Arbeitsgruppe sollte bei der Stadt erkunden, wer die Straßennamen vergibt. 

Unsere Lehrerin hat Termine mit der Stadtplanung und dem Stadtarchiv gemacht, wir sind 

aber alleine dort hin gegangen. 

Herr Klose von der Stadt und Frau Drüner, eine ehemalige Lehrerin vom CVD-Gymnasium in 

Goslar, die im Stadtarchiv ehrenamtlich arbeitet, haben uns viel erzählt.  

Ins Stadtarchiv sind wir noch mal eingeladen, weil es dort auch andere spannende Dinge zu 

erfahren gibt. 

Ein Teil der Gruppe musste auch noch mal ins Stadtarchiv, weil wir uns doch nicht alles 

richtig behalten hatten und uns alte Fotos fehlten. Die durften wir dann abfotografieren. 

Auf dem Weg zu unseren Terminen und zurück zur Schule, haben wir nochmals Fotos 

gemacht.  

Die Grauhöfer-Arbeitsgruppe hat die Reste der ehemaligen Straße gesucht, auch Fotos 

gemacht und gemalt. 

Wir haben erst alles mit der Hand aufgeschrieben und dann mit dem Computer 

zusammengestellt. 

 

Die Arbeit hat uns Spaß gemacht und wir hoffen, etwas zu gewinnen! 


